
Mütter-Mafia - oder wie man sich zum Wohle des
eigenen Kindes dissozial verhält.
Beitrag von „Humblebee“ vom 1. April 2021 19:09

Firelilly : Da ich selber keine Kinder habe, kann ich aus eigener Erfahrung nicht sprechen, aber
meine KuK, die Kinder haben, sind sowohl bei ihren Nachbar*innen beliebt (und auch deren
Kinder!), haben Humor und sind nicht "überkorrekt", als auch grillen sie gern, trinken Bier und
reden gar nicht so hochgestochen , wie Palim schon anmerkte. Und wenn nun das Argument
kommt, dass BBS-Lehrkräfte ein "anderer Schlag" seien - was ich schon mal gehört habe -,
dem/der sei gesagt, dass die o. g. KuK in mehreren Fällen mit Lehrkräften anderer Schulformen
verheiratet sind (von der Grundschule über die Hauptschule, Realschule, IGS und Gymnasium;
da ist also alles dabei).
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